
Davids Bereitschaft,
gegen Goliath

anzutreten

2



Diese Bibelversion wurde an
manchen Stellen in eine für

Kinder verständlichere Sprache
umgeändert.



1.Shemuel (Samuel) 17,17-37



Dieses Buch gehört:



Und Isai sagte zu seinem Sohn David:
Nimm doch für deine Brüder dieses
Epha geröstete Körner und diese
zehn Brote, und bringe sie schnell in
das Lager zu deinen Brüdern; und
bringe diese zehn Schnitten Milchkäse  
dem Obersten über tausend und
besuche deine Brüder, um zu fragen,
ob es ihnen gut geht, und nimm ein
Pfand von ihnen mit. 

1



2

Shaul und sie und alle Männer
von Israel sind nämlich im
Terebinthental, im Kampf mit
den Philistern. 



Da machte sich David am Morgen früh
auf und überließ das Kleinvieh einem
Hüter. und er nahm und ging, wie Isai
ihm geboten hatte;
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er kam an das Lager, als die Armee, die in
die Schlachtreihe ausrückte, das
Kampfgeschrei erhob. Und Israel und die
Philister stellten sich auf, Schlachtreihe
gegen Schlachtreihe. Und David überließ
das Gerät, das er trug, der Hand des
Hüters der Geräte und lief in die
Schlachtreihe.
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Wählt einen von euch
aus, und er soll gegen
mich hinabsteigen. Wenn
er mich besiegen kann

und mich tötet, werden
wir eure Sklaven sein.

und er kam und fragte seine Brüder, ob es
ihnen gut gehe. Und während er mit ihnen
redete, siehe, da kam der Mann, der
Champion, herauf. Goliath, der Philister,
(war) sein Name, von Gath, aus den
Schlachtreihen der Philister und sprach
nach jenen Worten. und David hörte es.
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Und alle Männer von Israel flohen vor
ihm und fürchteten sich sehr, als sie
den Mann sahen. Und die Männer von
Israel sprachen: Habt ihr diesen Mann
gesehen, der heraufkommt? Denn um
Israel zu verhöhnen, kommt er herauf.
Und es soll geschehen: den Mann, der
ihn erschlägt, den will der König
bereichern mit großem Reichtum, und
er will ihm seine Tochter geben, und
das Haus seines Vaters will er frei
machen in Israel. 
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Da sagte David zu den Männern, die bei ihm
standen, und sagte: Was soll mit dem
Mann geschehen, der diesen Philister da
erschlägt und den Hohn von Israel
abwendet? Denn wer ist dieser Philister,
dieser Unbeschnittene, dass er die
Schlachtreihen des Elohim der Lebendige
verhöhnt? Und das Volk sagte zu ihm
nach jenem Wort und sagte: So soll mit
dem Mann geschehen, der ihn erschlägt. 
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Warum doch bist du
herabgekommen, und wem hast
du jene wenigen Schafe in der
Wüste überlassen? Ich kenne
deine Arroganz wohl und die
Bosheit deines Herzens; denn um
den Kampf zu sehen, bist du
herabgekommen. 

Und Eliy'ab, sein ältester Bruder, hörte
zu, als er zu den Männern redete. und
die Nase Eliy'abs entbrannte* gegen
David, und er sagte: 
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* die Nase entbrannte = er wurde
wütend



Und David sagte: Was habe ich nun
getan? Kann ich nicht so sprechen?  
er wandte sich von ihm ab, einem
anderen zu, und sprach das gleiche
Wort. und das Volk gab ihm die
ähnliche Antwort wie die vorige.
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Und die Worte, welche David geredet
hatte, wurden gehört und man erzählte
sie vor Shaul. und er ließ ihn holen. Und
David sagte zu Shaul: Das Herz keines
Menschen sei seinetwegen nieder-
geschlagen! Dein Knecht will gehen und mit
diesem Philister kämpfen. Aber Shaul sagte
zu David: Du schaffst es nicht, gegen
diesen Philister vorzugehen, um mit ihm zu
kämpfen. denn du bist ein junger Mann, er
aber ist ein Kriegsmann von seiner Jugend
an.
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Da sagte David zu Shaul: Dein Diener weidete
das Kleinvieh für seinen Vater. Wenn ein Löwe
oder ein Bär kam und ein Stück von der Herde
fort trug, so lief ich ihm nach und schlug ihn
und riss es aus seinem Rachen. und erhob er
sich gegen mich, so ergriff ich ihn beim Bart
und schlug ihn und tötete ihn. Sowohl den
Löwen als auch den Bären hat dein Diener
erschlagen. und dieser Philister, dieser
Unbeschnittene, soll sein wie einer von ihnen,
weil er die Kampfreihen des Elohim der
Lebendige ausgelacht hat!
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Und David sagte: YHWH, der mich aus
den Klauen des Löwen und aus den
Klauen des Bären errettet hat, er wird
mich aus der Hand dieses Philisters
erretten. Und Shaul sagte zu David:
Gehe hin, YHWH wird mit dir sein!
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Der hebräische Name „david” bedeutet „geliebt”.

David stammte vom Stamm yehuda und war der
letzte Sohn Isais. Schon in jungen Jahren stand er im

Dienst von König Shaul, bevor er König von Israel
wurde. Als Mann nach dem Herzen Elohims war er auf

dem Schlachtfeld sehr erfolgreich und verfasste
zahlreiche Psalmen. Er regierte 

40 Jahre lang über Israel, dann folgte ihm sein Sohn
Shelomoh (Salomon). 

(siehe  1.Shemuel 13,14;  1.Shemuel 16,14-23; 1.Shemuel 17;  
1.Melakhim (Könige) 2,10-11 und Apostelgeschichte 13,22)

wusstest du das?
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2. Was wird man dem Mann Gutes tun,
der gOLIATH schlägt und die
Beleidigung von Israel wegnimmt?

3. Was sagte shaul zu David, als er ihm
ankündigte, dass er gegen Goliath
kämpfen würde?

1. Was sollte David ins Lager
mitbringen?
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Fragen



Schreibe deine Antworten
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notizen
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notizen
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Antworten

1. David sollte ein Epha gerösteten
Weizen, zehn Brote und zehn
Käsesorten ins Lager bringen.

2. der mann, der gOLIATH schlägt und
die last von Israel wegnimmt, wird mit
großem Reichtum bereichert werden
und die tochter des Königs heiraten
und das haus seines vaters in Israel
befreit sehen.

3. Shaul sagte zu David, dass er nicht
gegen Goliath in den Kampf ziehen
könne, da er nur ein junger Mann sei
und Goliath seit seiner Jugend ein
Kriegsmann wäre.



Diese Erzählung ist der zweite Teil
der Serie über das Zusammentreffen

der Truppen IsrAels mit denen der
Philister. 

In diesem Buch machte sich David, der
jüngste Sohn Isais, auf den Weg zum

Schlachtfeld, um seinen Brüdern
Nahrung zu bringen und für ihr

Wohlergehen zu sorgen.

Als er auf dem Schlachtfeld ankam,
sah er, wie Goliath die israelischen

Truppen herausforderte. Daraufhin
informierte er Shaul, den König von

Israel, dass er gegen Goliath
antreten würde.
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